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Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
________________________________________________________________________________________ 
 
 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: 00/029/11 

 
über die Sitzung des Samtgemeinderates am 13.10.2011 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:04 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Bruchhausen-Vilsen 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Herr Horst Wiesch  
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Heiko Albers  
Herr Michael Albers  
Herr Jürgen Brüning-Kuhlmann  
Herr Heinfried Bröer  
Herr Joachim Dornbusch  
Herr Bernd Garbers  
Herr Wolfgang Heere  
Herr Willy Immoor  
Herr Heinrich Klimisch  
Herr Johann König  
Herr Hermann Meyer-Toms  
Herr Dr. Wolf-Eckehard Montserrat  
Herr Johann-Dieter Oldenburg  
Herr Georg Pilz  
Herr Bernd Prumbaum  
Herr Ulf-Werner Schmidt  
Herr Peter Schmitz  
Herr Bernd Schneider  
Herr Heinrich Schröder  
Frau Claudia Staiger  
Herr Thomas Tholl  
Herr Reinhard Thöle  
Herr Torsten Tobeck  
Frau Nicole Uhde  
Herr Dr. Rudolf von Tiepermann  
Herr Heinrich Wachendorf  
Frau Wilfriede Wienbergen  
 
Verwaltung 
Herr Bernd Bormann  
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Herr Volker Kammann  
Herr Andreas Schreiber  
Frau Christine Schröder  
Frau Cattrin Siemers  
 
Gäste 
Herr Arend Meyer zu TOP 3 
Herr Heinz Rösseler zu TOP 3 
Herr Heiger Scholz Nds. Städtetag, zu TOP 3 
 
Abwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Herr Dr. Dr. Wolfgang Griese  
 
stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Lars Bierfischer  
Frau Imke Gierke  
Herr Matthias Hittmeyer  
Herr Hermann Schröder  
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Öffentlicher Teil  
 
Punkt 1: 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit 
 
Samtgemeindebürgermeister Horst Wiesch eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er teilt mit, dass der Ratsvorsitzende Dr. Dr. Wolfgang Griese heute verhindert ist und er des-
halb den Ratsvorsitz übernimmt. Er übernimmt den Ratsvorsitz in 5 Jahren damit erst zum 
zweiten und gleichzeitig auch letzten Mal. Zukünftig ist die Vertretung des Ratsvorsitzenden 
nur noch durch ehrenamtlich Tätige möglich. 
Er begrüßt die Ratsmitglieder, die Vertreter der Presse, die Gäste und insbesondere einige 
Ratmitglieder aus den Gemeinderäten sowie Herrn Heiger Scholz, der heute die Ehrung lang-
jährig tätiger Ratsmitglieder vornimmt. 
Weiterhin stellt Herr Wiesch fest, dass der Samtgemeinderat mit der Einladung vom 
29.09.2011 ordnungsgemäß geladen wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
 
 
Punkt 2: 
Genehmigung der Niederschrift über die 28. Sitzung vom 30.06.2011 
 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben, sie wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Punkt 3: 
Ehrung verdienter Ratsmitglieder durch den Städtetag 
 
Herr Scholz erläutert eingangs dass 128 der 420 Kommunen Niedersachsens Mitglied im 
Städtetag sind. 180 Kommunen haben unter 10.000 Einwohnerinnen und Einwohner. Die 
Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen ist eine der größten Samtgemeinden in Niedersachsen. 
Nachfolgend geht er auf die Aufgaben der Räte ein und weist darauf hin, dass das Ehrenamt 
eines Ratsmitgliedes ein schwieriges Ehrenamt ist, dass nicht nur mit Freude, sondern häufig 
auch mit Ärger verbunden ist. Die zu treffenden Entscheidungen sind häufig von großer 
Tragweite und es ist nicht immer einfach die richtigen Entscheidungen zu treffen. 
 
Er möchte den ehrenamtlichen Ratsmitgliedern deshalb den Dank der niedersächsichen Städte 
und Gemeinde aussprechen. 
Sechs Ratsmitglieder sollen heute für ihre langjährige Tätigkeit besonders geehrt werden und 
erhalten eine Urkunde. 
Dies sind: 
1. Joachim Dornbusch, für seine 25-jährige Tätigkeit im Rat der Gemeinde Asendorf 
2. Arndt Meyer , für seine 25-jährige Tätigkeit im Rat der Gemeinde Engeln 
3. Heinz Rösseler, für seine 30-jährige Tätigkeit im Rat des Fleckens Bruchhausen-Vilsen 
4. Ulf Schmidt, für seine jeweils 25-jährige Tätigkeit im Rat der Gemeinde Engeln und im 
Samtgemeinderat 
5. Heinrich Wachendorf, für seine 25-jährige Tätigkeit im Rat der Gemeinde Engeln von der 
er 20 Jahre Bürgermeister war und seine 25-jährige Tätigkeit im Samtgemeinderat, davon 2 
Jahre als ehrenamtlicher Samtgemeindebürgermeister 
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6. Wolfgang Heere, der seit Beginn im Jahr 1974 im Rat der Gemeinde Asendorf (davon 11 
Jahre als Bürgermeister) und im Samtgemeinderat tätig ist, davon 30 Jahre als Beigeordneter. 
Herr Scholz gratuliert den Jubiliaren. Er wünscht den ausscheidenden Ratsmitgliedern alles 
Gute und denen, die weiter machen, viel Erfolg. 
 
Herr Wiesch bedankt sich bei Herrn Scholz und teilt mit, dass die Samtgemeindeverwaltung 
die Beschlüsse des Rates gerne ausführt und dass sich eine gute Zusammenarbeit entwickelt 
hat. Er spricht den geehrten Ratsmitgliedern auch im Namen des Samtgemeinderates herzli-
che Glückwünsche aus. 
 
 
 
Punkt 4: 
Verabschiedung ausscheidender Ratsmitglieder 
 
Herr Wiesch teilt mit, dass heute 9 Ratsmitglieder verabschiedet werden. Alle haben sich in 
vorbildlicher Weise für die Belange und die Weiterentwicklung der Samtgemeinde eingesetzt. 
In der vergangenen Wahlperiode wurden viel Beschlüsse umgesetzt, wie z.B. der Bau der 
Mensa und der Bau der Oberstufe des Gymnasiums. 
Gemeinsam mit den Gemeinden wurden die Errichtung der neuen Sporthalle in Schwarme, 
der Bau des Sportplatzes in Asendorf und die Sanierung des Hallenbades in Martfeld umge-
setzt. 
Weiterhin wurden die Sanierung und Erweiterung der Feuerwehrgerätehäuser, die Beschaf-
fung von Feuerwehrfahrzeugen und der Aufbau eines Tagespflegenetzwerkes. 
 
Es gab unzählige und schwierige Sitzungen zum Flächennutzungsplan Windkraft. Es war eine 
schwere Zeit, bei der es zum Teil auch zu verletzenden Äußerungen gekommen ist. Dennoch 
wurde ein gutes Ergebnis erzielt. Der Flächennutzungsplan liegt nun beim Verwaltungsgericht 
Hannover, der Gerichtstermin findet am 08.12.2011 statt. 
 
Herr Wiesch ist der Ansicht, dass die Bilanz für eine Gemeinde dieser Größenordnung beein-
druckend ist. Solche Ergebnisse sich nur bei einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit zwi-
schen Rat und Verwaltung erzielen. 
 
Er bedankt sich beim Rat und hofft auch weiterhin auf eine so gute Zusammenarbeit. Sicher-
lich werden in Zukunft nicht mehr ganz so viele Projekte umgesetzt werden können wie bis-
her. 
 
Nachfolgend bedankt sich Herr Wiesch bei den ausscheidenden Ratsfrauen und Ratsherren: 
 
1. Imke Gierke ist im Jahr 2009 in den Rat nachgerückt. Sie ist heute leider nicht anwesend. 
2. Jürgen Brüning-Kuhlmann ist im Jahr 2007 als Nachrücker in den Rat gekommen und 
hat sich im Planunsgausschuss insbesondere dem Feuerwehrwesen gewidmet. 
3. Bernd Garbers wurde 2006 in den Samtgemeinderat gewählt und hat sehr dazu beigetra-
gen die Jugendarbeit in der Samtgemeinde weiter zu entwickeln. 
4. Thomas Tholl ist 2006 in den Rat gewählt worden und war als Junior des Rates immer für 
Überraschungen gut. 
5. Dr. Wolf-Eckehard Montserrat ist seit 2006 Mitglied im Samtgemeinderat gewesen und 
wird künftig in Asendorf aktiv sein. 
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6. Heinrich Schröder war von 2001 bis 2011 im Samtgemeinderat und der Fachmann für 
Wirtschaftswege und Flurbereinigung. 
7. Frau Wilfriede Wienbergen war seit 2001 – 2011 im Rat und ist etwas tragisch aus dem 
Rat ausgeschieden. Nach den Zählungen am Wahlsonntag war sie zunächst wieder gewählt 
und am darauffolgenden Tag hat sich herausgestellt, dass sie aufgrund falscher Auswertungen 
doch nicht gewählt wurde. 
Herr Wiesch bedauert das Ausscheiden, weil Frau Wienbergen nicht nur als Ratsfrau, sondern 
auch als Schiedsfrau und bei der Tafel sehr engagiert war und ist. 
8. Bernd Prumbaum war seit 1991 also insgesamt 20 Jahre in sehr vielen Funktionen im 
Samtgemeinderat tätig. 
9. Johann König war in der Zeit von 1986-1996 und von 2001 bis 2011 Mitglied des Samt-
gemeinderates und in den verschiedensten Funktionen tätig. Insbesondere in Bezug auf den 
Flächennutzungsplan Windkraft gab es häufiger Auseinandersetzungen, aber es ehrt ihn, dass 
er sich stets sehr engagiert für die Gemeinde Martfeld eingesetzt hat. 
 
Herr Wiesch wünscht den ausscheidenden Ratsmitgliedern im Namen des Samtgemeinderates 
alles Gute. 
 
Herr Brüning-Kuhlmann bedankt sich für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren und 
wünscht dem neuen Rat weiterhin eine gute und faire Zusammenarbeit. 
 
 
 
Punkt 5: 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
Es liegen keine Mitteilungen der Verwaltung vor. 
 
 
 
Punkt 6: 
Anfragen und Anregungen 
 
Es werden keine Anfragen und Anregungen vorgetragen.  
 
 
 
Punkt 7: 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
 
Samtgemeindebürgermeister Horst Wiesch bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die 
letzte Samtgemeinderatssitzung der Wahlperiode 2006-2011. 
 
 
Der Ratsvorsitzende / Der Samtgemeindebürgermeister   Die Protokollführerin 


